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Bezirksliga Herren CUX

TSV Lunestedt III : SC Hemmoor 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Lunestedt III stockt Punktekonto in der Bezirksliga 
Herren CUX auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Lunestedt III
im Spiel der Bezirksliga Herren CUX gegen den SC Hemmoor umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Dennis Loockhoff,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Loockhoff /
Manegold machten mit Konetzny / Horeis beim 11:4, 11:5, 11:6 recht kurzen Prozess und gewannen
ihr Doppel sicher. Raudszus / Runge machten mit Schmidt / Ehrenberg beim 11:7, 11:9, 11:2 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schlüter / Runge
bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Schrader / Schumacher. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Dennis Loockhoff
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Mathis Manegold letztlich parat, um Julian Schmidt
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 4:11, 11:13. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim wenig später folgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Stephan Schrader zeigte Volkmar Raudszus seinem Gegner die Grenzen auf.
Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satz verlor Ronald Schlüter bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Florian Ehrenberg und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nicht einen Satzgewinn
überließ Rüdiger Runge seinem Gegner Joachim Schumacher beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nur einen Satz verlor Volkmar Runge bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Tobias Horeis und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von
Runge verloren wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Dennis Loockhoff war in
der Partie gegen Julian Schmidt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Lunestedt III die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Lunestedt III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:0 bei 9 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Hemmoor erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Lunestedt III

Doppel: Loockhoff / Manegold 1:0, Raudszus / Runge 1:0, Schlüter / Runge 1:0 
Einzel: D. Loockhoff 2:0, M. Manegold 0:1, V. Raudszus 1:0, R. Schlüter 1:0, R. Runge 1:0, V.
Runge 1:0 

 SC Hemmoor
Doppel: Schmidt / Ehrenberg 0:1, Konetzny / Horeis 0:1, Schrader / Schumacher 0:1 
Einzel: J. Schmidt 1:1, N. Konetzny 0:1, F. Ehrenberg 0:1, S. Schrader 0:1, T. Horeis 0:1, J.
Schumacher 0:1
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